


Das Warten hat ein Ende. Neun Jahre nach dem 
Abschluss von Peter Jacksons gefeierter "Herr der 

Ringe"-Trilogie, kommt der erste Teil der 
"Hobbit"-Verfilmung ins Kino: "Eine unerwartete 

Reise". Das Prequel zum "Herrn der Ringe" erzählt, 
wie der gemütliche Hobbit Bilbo Beutlin aus dem 

Auenland in Mittelerde in ein Abenteuer auszieht, um 
den Zwergen zu helfen, Königreich und Schatz 
zurückzuerobern und den Drachen Smaug zu 

besiegen, der ihnen beides genommen hatte. Dabei 
stellen sich ihnen grausamen Orks, tödliche Trolle 

und Monsterspinnen in den Weg. Und Bilbo trifft den 
tragischen Gollum mit seinem "Schatz", Saurons 

Ring, "ein Ring, sie zu knechten, sie alle zu finden, 
ins Dunkel zu treiben und ewig zu binden", dessen 
Geschichte in der Ringe-Trilogie beschrieben wird. 



Martin Freeman spielt den jungen Bilbo Beutlin. Obwohl 
angeblich auch James McAvoy und Daniel Radcliffe als Bilbo im 
Gespräch waren, wollte Regisseur Peter Jackson nur einen: "Nur 
wenige Male in seiner Karriere hat man einen Schauspieler vor 
sich, von dem man weiß, dass er für die Rolle geboren wurde."



Ian Holm spielt wieder den alten Bilbo. Und auch 
"Herr der Ringe"-Star Elijah Wood ist wieder mit 

dabei, in seiner Rolle als Frodo



Gandalf, der Graue wird erneut von Ian McKellen gespielt. 
Der Zauberer überzeugt den braven Hobbit davon, dass er 

das Auenland verlassen und auf eine "unerwartete Reise" in 
ungemütliche Landschaften gehen muss



Zwergenkrieger und -anführer Thorin wird 
von Richard Armitage gespielt



13 Zwerge sind es insgesamt, mit denen Bilbo sich ins 
Abenteuer stürzt: Mit dabei sind Dean O'Gorman als Fili, 

Aidan Turner als Kili, Mark Hadlow als Dori, Jed 
Brophy als Nori und William Kircher als Bifur



Stephen Hunter ist Bombur, 
der unterwegs einem Troll zu nahe kommt



Der geniale Andy Serkis hat mal wieder Gollum seinen 
Körper geliehen. Serkis ist außerdem Co-Regisseur. 

"Ich denke, ich verstehe Peters Sicht der Dinge, und wir haben 
eine gemeinsame Vergangenheit vom Verständis Mittelerdes", 

ließ er sich zitieren



Die wunderbare Cate Blanchett verzaubert erneut als 
Elben-Königin Galadriel. Obwohl die im "Hobbit"-Roman 

gar nicht vorkommt, war Blanchett die erste Schauspielerin, 
die wieder verpflichtet wurde



Und Hugo Weaving darf wie in "Der Herr der Ringe" 
als Elrond, Herr von Bruchtal, auftreten



Christopher Lee spielt wieder Saruman. 
Allerdings hat das Oberhaupt des Ordens der 

Zauberer und des Weißen Rates seine Korruption 
durch die dunkle Macht Saurons noch vor sich



Radagast, der Braune ist ein weiterer Zauberer, 
dem Shakespeare-Mime Sylvester McCoy 

Leben eingehaucht hat.



Und natürlich darf auch Orlando Bloom wieder 
wallendes Elbenblond tragen - als Legolas, streitbarer 
Elb vom Düsterwald und Sohn des Königs Thranduil
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